
„Jugend trainiert für Olympia“

Bundesfinale in Nesselwang vom 19.02.-23.02.17

In  der  vergangenen  Woche  fanden  in  Nesselwang  im  Allgäu  die  diesjährigen
Winterspiele  im Schulsportwettbewerb  „Jugend trainiert  für  Olympia“  statt.  In  den
Disziplinen Skilanglauf, Ski alpin und Skispringen wurden in den Wettkampfklassen
IV (Klasse 5/6) und III (Klasse 7/8) die besten Schulteams Deutschlands ermittelt.
Für Thüringen starteten Auswahlmannschaften in allen 3 Disziplinen und erstmalig
konnte sich eine Schulauswahl des Heinrich-Ehrhardt-Gymnasiums von Zella-Mehlis
für  den  Skilanglauf-Wettbewerb  qualifizieren.
Folgendes  Team  ging  dabei  an  den  Start:  Emma  Schmidt,  Elena  Weyh,  Till
Zimmermann, Edgar Höllering (SC Motor-Zella-Mehlis), Anna-Lena Recknagel (SC
Steinbach-Hallenberg) und Franz Hommel von der Abteilung Wintersport des TSV
1883 Benshausen.  Sie  wurden  von  Sportlehrer  Heiko  Forbrich  und Olaf  Schmidt
betreut.  Die  Anreise  nach  Nesselwang  verlief  ebenso  wie  die  Akkreditierung  der
Mannschaft reibungslos.

In  der  ersten  Mannschaftsleiter-Sitzung  gab  es  dann  bereits  eine  gravierende
Änderung  für  die  Skilangläufer,  denn  aufgrund  des  massiven  Regens  und  des
folgenden Tauwetters musste nicht nur das Training auf nachmittags, sondern auch
noch nach Österreich ins 18km entfernte Nesselwängle verschoben werden. Dort im
Tannheimer Tal fanden die Aktiven zwar optimale Bedingungen vor, aber als es am
ersten Wettkampftag von Anbeginn an regnete, war die Situation wettermäßig für alle
Beteiligten grenzwertig. Frei nach dem Motto „Bei schönem Wetter kann jeder Ski
fahren  …“  riefen  die  Kinder  ungeachtet  der  Wetterkapriolen  ihr  bestes
Leistungsvermögen  ab  und  erreichten  beim  Vielseitigkeitswettbewerb  einen
überraschenden 6. Platz hinter dem Fünftplatzierten Oberhofer Sportgymnasium. Die
Freude über diesen Erfolg war riesig. Auch im Staffelwettbewerb am folgenden Tag
lief  das Team ein tolles Rennen und sie mussten in der Gesamtwertung nur das
Sportgymnasium aus Nabburg/Oberpfalz vorbeiziehen lassen. In der Gesamtwertung
belegten  sie  somit  einen  beachtenswerten  7.  Platz.   Bei  der  abendlichen
Siegerehrung in der Nesselwanger Alpspitzhalle mit über 800 anwesenden Aktiven
und Betreuern gab es viel Applaus für die Organisatoren und neben der Ehrung der
Plätze 1 – 3 auch tolle akrobatische und turnerische Einlagen.

Nach einer kurzen Nacht wurden am nächsten Morgen die Koffer gepackt und nach
einer vierstündigen Heimfahrt  kamen alle ein wenig erschöpft aber glücklich wieder
in Zella-Mehlis an. Diese Erlebnisse werden für alle unvergesslich bleiben und sollten
Ansporn für die weitere sportliche Entwicklung sein. Am Ende möchten wir uns beim
Autohaus Kaspar recht  herzlich für  die schnelle und unkomplizierte  Bereitstellung
des Kleinbusses bedanken,  durch  den erst  die  Teilnahme an diesem sportlichen
Höhepunkt möglich wurde.
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